Ausgabe 4. 


Geſetzblatt 
für die Freie Stadt Danzig 


Nr. 3 Ausgegeben Danzig, den en 16. Januar ö 1929 


3 | Verordnung 
zur Abänderung von Vorſchriften des Diſziplinarrechts. 
Vom 11. 1. 1929. 


5 Auf Grund des $ 48 des Danziger Beſoldungsgeſetzes vom 19. 10. 1928 wird das Geſetz betreffend 
die 1 ad von Vorſchriften des Diſziplinarrechts vom 6. 7. 1993 (Geſetzbl. S. 763) wie folgt 
geändert: 

1. In Art. I $ la treten an Stelle der Worte „I. Gehaltsſtufe der ee X 
beſoldeten Beamten“ die Worte „Erſten Dienſtaltersſtufe der Beſoldungsgruppe A 2 a beſoldeten 
planmäßigen Beamten“. 

2. In Art. IS 1a wird der letzte Satz folgendermaßen geändert: „Unter Dienſteinkommen im 
Sinne dieſer Vorſchrift ſind bei planmäßigen Beamten das Grundgehalt, die Zulagen, der 
Ausgleichszuſchlag und der Wohnungsgeldzuſchuß, bei außerplanmäßigen die Grundvergütung, 
die Zulagen, der Ausgleichszuſchlag und der Wohnungsgeldzuſchuß zu verſtehen.“ 

8. Der Artikel II $ 2 wird wie folgt geändert: 

„In Anſehung des Gerichtspräſidenten, der Senatspräſidenten beim Obergericht, bes 
Oberſtaatsanwalts als Leiter der Staatsanwaltſchaft und der Staatsräte ijt der Diſziplinarhof 
allein zuſtändig“. 


Danzig, den 11. Januar 1929. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Gehl. Sawatzki. 


(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 24. 1. 1929.) 
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